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Ausbildung

	� Ausbildung zur Malerin und Lackiererin / 
	 zum Maler und Lackierer

Die Ausbildung dauert drei Jahre. Die Berufsschule wird parallel 
besucht. Nach Bedarf erfolgt begleitender Stützunterricht im Betrieb.

 Ausbildung zur Fachpraktikerin Malerin und Lackiererin / 
	 zum Fachpraktiker Maler und Lackierer

Die Ausbildung dauert drei Jahre, sie ist in den theoretischen Anforder-
ungen gegenüber der Maler- und Lackiererausbildung jedoch reduziert. 
Die Berufsschule wird parallel besucht. Nach Bedarf erfolgt begleitender 
Stützunterricht im Betrieb.

Ausbildungsvorbereitung

Jugendliche, die den Anforderungen einer regulären Ausbildung noch 
nicht gewachsen sind, bieten wir die Möglichkeit, sich im Rahmen einer 
berufsvorbereitenden Maßnahme auf eine Ausbildung vorzubereiten. 
Hier werden praktische und theoretische Grundkenntnisse vermittelt. 
Dabei kann die Eignung für den gewählten Beruf überprüft werden. 

Berufsaussichten

Ausgebildete Malerinnen / Maler finden vielfältige Arbeitsmöglichkeiten 
in Klein- und Mittelbetrieben des Malerhandwerks, aber auch 
bei größeren Betrieben, die renovieren, sanieren, im Bereich 
Korrosionsschutz arbeiten und bei weiteren Spezialfirmen.

Ausbildung im Johannesstift

Das Jugendhilfezentrum Johannesstift bietet auf Grundlage des Kinder- 
und Jugendhilfegesetzes (SGB VIII) benachteiligten jungen Menschen 
Berufsvorbereitung und Ausbildungsplätze in verschiedenen Berufen an.

Als Ausbildungsbetrieb der Jugendhilfe können wir auf individuelle 
Schwierigkeiten und Benachteiligungen eingehen. Damit können wir 
jungen Menschen eine berufliche Qualifikation vermitteln, die auf dem
„ersten“ Arbeitsmarkt dazu keine Chance hätten. Dies gelingt durch 
die sozialpädagogische Begleitung und die entsprechend qualifizierten 
Ausbilderinnen und Ausbilder in allen Ausbildungsbereichen.

In den verschiedenen Betrieben werden reguläre Ausbildungsgänge, 
in den Anforderungen reduzierte Ausbildungsgänge sowie berufsvor-
bereitende Maßnahmen angeboten. Externe Praktika ergänzen das 
Angebot in den einrichtungseigenen Betrieben.
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